
         Angewandte Geologie

Bienberg-Ponordolinen (D262) W von Michelfeld

Geotop-Nummer: 472R084

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 11.02.2020

6235GT000027

VeldensteinerforstGemeinde:

Landkreis/Stadt: Bayreuth

Geländehöhe: 430 m NN

Größe (Länge x Breite) 70 x 50 m

Fläche: 3.500 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 6235 Pegnitz

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Nördliche Frankenalb

Kurzbeschreibung des Geotops

Die Bienberg-Ponordolinen sind zwei riesige Eintiefungen (70 m lang, 50 m breit, 15 m tief), in die mit
einem Erosionsgraben der Abfluss des Bienbrunnens mündet. Am Fuß einer kleinen Felswand liegt der
Zugang zu einer Höhle (D262).

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

11.518858° E

49.699444° N

5.508.261

681.633

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopBienberg-Ponordolinen (D262) W von Michelfeld

Nr. Geotoptyp

1 Ponor

2 Karst-Schacht-&Horiz.h.

Nr. Geologie des Geotops

1 Frankendolomit

Nr. Petrographie des Geotops

1 Dolomitstein

Naturpark

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Naturdenkmal

2 Landschaftsschutzgebiet

3

Seebach (1929): Die Dolinen der Fränk. Schweiz, in: Arb. d. Sektion Heimatforschung

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Freyberg (1961): Erläuterungen zur GK25, Bl. 6235

2 Cramer (1939): Zur Geologie der fränkischen Karstdolinen, in: N. Jb. Mineral. 81

3

Oberjura

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: sonstiger Aufschluss

gut erhalten

zugänglich

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: regional bedeutend

Öffentlich: Exkursions-, Forschungs- und Lehrobjekt

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: nicht beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: mehrfach (in 2 - 4 geol. Regionen)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: wertvoll

Stand: Juni 2025

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)
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